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KC Bonn; Partnerschaft mit dem KC Keila 
Der KC Bonn und der KC Keila (Estland) haben bei 
der Kiwanis-Deutschland-Convention am 19. Septem-
ber 2015 in Travemünde die Partnerschaft beurkundet. 
 

Die Präsidenten beider Clubs, Harro Kalda aus Keila 
und Dr. Michael Büssemaker aus Bonn unterzeichne-
ten zunächst in Tallinn im Januar 2015 die Absichtser-
klärung und, nach getrennter Abstimmung in beiden 
Clubs dann im September die Partnerschaftsurkunde. 
 

Intensiv vorbereitet wurde die Partnerschaft seit Mitte 
2014; dies mit fachlicher Begleitung von Dr. Christina 
Jacob, der ehemaligen Partnerschaftsbeauftragten für 
die Baltischen Staaten und Finnland und heutigem 
Governor des Kiwanis-Distrikts Deutschland. 

 
V.l.: Harro Kalda (KC Keila), Dieter Lieser (Wachstumsbeauftragter 
Baltische Staaten / Finnland), Dr. Christina Jacob (Govenor Distrikt 
Deutschland), Dr. Michael Büssemaker (KC Bonn). Foto: KC Bonn. 

  gegründet 1966 
 

Präambel: Die Partnerschaft zwischen dem Kiwanis-
Club Keila e.V. und dem Kiwanis-Club Bonn e.V. be-
gründet sich auf freundschaftlichen Beziehungen, auf 
regelmäßigen Berichten über Aktivitäten, dem Aus-
tausch von Erfahrungen und gegenseitigen Partner-
schaftsbesuchen bei außergewöhnlichen Angelegen-
heiten. 
 

Preambul: Partnerlusega Kiwanis-Club Keila e.V. ja 
Kiwanis-Club Bonn e.V. vahel soovitakse arendada 
sobralikke suhteid, jagada regulaarselt teavet ja vahe-
tada kogemusi ning korraldada vastastikuseid külas-
käike, iseäranis klubide eriliste sündmuste puhul. 
 

Druck-Workshop für junge Flüchtlinge 
Der KC Bonn bot zum sechsten Mal im Rahmen seiner 
Kooperation mit dem Kunstmuseum Bonn Kindern und 
jungen Erwachsenen die Möglichkeit, die Kunst im 
Museum zu erleben und selber kreativ zu sein. Auch 
dieses Projekt wurde wieder von der Volksbank Bonn 
Rhein-Sieg eG unterstützt und von Clubmitgliedern 
begleitet. 
 

Zwei Tage lang verwandelte sich das Atelier des 
Kunstmuseums in eine Druckerwerkstatt, wo 17 junge 
Erwachsene aus dem Verein „Ausbildung statt Ab-
schiebung e.V.“ mit Hoch- und Tiefdrucktechniken 
experimentierten. Dabei lernten sie nicht nur Druckfar-
ben, Lederstempel, Dreikant und Walzen, sondern 
auch viele Kunstwerke der Museumssammlung mit 
ihrer Energie, Farbkraft, ihren Geschichten kennen.  
Ihre Werke konnten die Jugendlichen im MIGRApolis 
Haus der Vielfalt in Bonn zeigen. 
 

Der Verein „Ausbildung und Abschiebung“ (AsA) wur-
de 2001 in Bonn mit dem Ziel gegründet, heranwach-
sende Flüchtlinge mit einem unsicheren Aufenthalt 
schulisch und beruflich zu fördern und zu unterstützen. 
 

Das Projekt „Druck-Workshop für junge Flüchtlinge“ 
wurde seitens des KC Bonn von Elisabeth Kuhnert, 
Blab, Ute Hoffert und Jörg Franzen betreut. 
 
 

Abb.: Elisabeth Kuhnert-Blab, Mitglied des KC Bonn, mit jugendli-
chen Kursteilnehmern (Foto: Jörg Franzen, KC Bonn) 
 

Kiwanis: Machen Sie mit – wir freuen uns 
„Verstehen kann man das Leben nur rückwärts, leben 
aber muss man es vorwärts“. 
Soren Kierkegaard  
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„ungefragt nachgehakt“ 
Frage: Wie hoch lagen die Charity-Leistungen des KC 
Bonn im Clubjahr 2014/15 (1. Oktober 2014 - 30. Sep-
tember 2015)? 
Antwort: Insgesamt 21.425,61 €. 
 

Amtsantritt des neuen Vorstandes 
Am 12. Oktober 2015 wurde der neue Vorstand des 
Kiwanis-Clubs Bonn e.V. förmlich in sein Amt einge-
führt (Clubjahr 2015/16).  
 

Für Dr. Michael Büssemaker (Präsident) und Wolfgang 
Käppler (Vizepräsident) war es der Start in das 2. 
Clubjahr in diesen Aufgaben. Eberhard Gronwald übte 
die Funktion als Schatzmeister bereits seit mehreren 
Jahren aus. Jörg Franzen (1. Sekretär) und Gabriela 
Büssemaker (2. Sekretär) waren seit Mitte 2015 kom-
missarisch in ihren Aufgaben tätig. 
 

 
Von links: Wolfgang Käppler, Dr. Michael Büssemaker, Eberhard 
Gronwald, Gabriela Büssemaker und Jörg Franzen (Foto: KC Bonn). 
 

In seiner Ansprache zu Beginn des 2. Amtsjahres zog 
Dr. Michael Büssemaker noch einmal eine Bilanz über 
das Clubjahr 2014/15, getrennt nach erreichten und 
nicht-erreichten Zielen. 
 

Nicht erreicht wurden die Öffnung des KC Bonn für 
Sportveranstaltungen, eine größere Spenden-Akquise 
beim Amts- und Landgericht Bonn aus Ermittlungs-, 
Straf- und Gnadenverfahren sowie eine Öffnung des 
KC Bonn für jüngere Mitglieder. 
 

Dennoch kann man, so Büssemaker, mit dem Ergeb-
nis des letzten Clubjahres zufrieden sein (Clubleben, 
Charity-Projekte, interessante Vorträge, gute Position 
in den Medien, guter Klang des KC Bonn in der Kiwa-
nis-Division Rhein-Eifel und im Kiwanis-Distrikt 
Deutschland). 
 

Für das Clubjahr 2015/16 wird es insbesondere darum 
gehen, die hohen Standards zu halten, möglicherweise 
zu verbessern und den Altersschnitt (bei Redaktions-
schluss 69,7 Jahre) durch neue, jüngere Mitglieder zu 
senken. Zur Erreichung dieses Zieles hat der KC Bonn 
eine Arbeitsgruppe gebildet, die erstmalig tagte und 
sich den Namen „Wachstum und Zukunftssicherung“ 
gegeben hat. 
 

 

neuer Internet-Auftritt des KC Bonn 
Die Kritiker haben gezaudert; nach der Freischaltung 
waren alle begeistert. Der KC Bonn hat seit Oktober 
2015 einen neuen Homepage-Auftritt. 
 

Gabriela Büssemaker, 2. Sekretär des KC Bonn und 
verantwortlich für den Internet-Auftritt, hat mit sehr viel 
Engagement dem KC Bonn eine neue Außendarstel-
lung vermittelt. Das neue System ermöglicht durch 
bewegliche Bilder eine Identifikation mit der Bundes-
stadt Bonn. Das System ist einfacher zu bedienen, ist 
übersichtlicher und prägnanter und zeigt zudem erste 
Ansätze einer Barrierefreiheit. 
 

Der Kiwanis-Distrikt Deutschland hat auf seiner eige-
nen Web-Seite den neuen Internet-Auftritt des KC 
Bonn als vorbildlich bewertet und anderen Clubs in der 
Bundesrepublik eine Nachahmung empfohlen. 
 

Gratulation an den neuen Bonner OB 
Pünktlich zu seinem Amtsantritt am 20. Oktober 2015 
hat der KC Bonn dem neuen Oberbürgermeister der 
Bundesstadt Bonn, Herrn Ashok Alexander Sridharan 
zu seinem neuen Amt gratuliert. Der KC Bonn wünsch-
te Herrn Sridharan für seine neue Aufgabe viel Erfolg 
und eine glückliche Hand bei schwierigen Entschei-
dungen. 
 

In seiner Antwort bekräftigte Oberbürgermeister Srid-
haran seine Absicht, die bisherigen Gepflogenheiten 
seines Amtsvorgängers weiterzuführen (Schirmherr-
schaft über Benefizkonzerte; Grußworte in Programm-
heften). Auch liegt seine Zusage vor, dem Festakt des 
KC Bonn zur 50-Jahr-Feier am 20. Mai 2016 beizu-
wohnen. 
 

Zwei Fußbälle für ELIMINATE 
Es sind keine Gegenstände aus der Asservatenkam-
mer des KC Bonn, sondern wertvolles Kapital. Zwei 
Fußbälle, echtes Leder, unter fairen wirtschaftlichen 
Bedingungen gefertigt, werden auf der Deutschland-
Convention im Mai 2016 in Heilbronn versteigert. Der 
Erlös dieser Versteigerung kommt ELIMINATE zugute. 
 

 
 

Ein Fußball trägt die Original-Unterschrift von Andre 
Schürrle, Mitglied der Weltmeister-Fußballmannschaft 
2014. Schürrle gab den entscheidenden Pass zum 
Siegtor gegen Argentinien. 
 

Der Zweite Fußball trägt die Original-Unterschaft von 
Walter Eschweiler, dem ehemaligen FIFA- und Bun-
desliga-Schiedsrichter. Eschweiler ist noch heute im 
Auswärtigen Amt als Generalkonsul für den Sport tätig. 
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Barbara Hopf im Portrait 
Sie strahlt Lebensfreude, Ruhe, Zurückhaltung und 
Zuverlässigkeit aus; energisch wird sie immer dann, 
wenn es ihr darum geht, gesteckte Ziele im und mit 
dem KC Bonn durchzusetzen. 
 

Barbara Hopf, pensionierte Lehrerin, trat am 1. März 
2004 in den Kiwanis-Club Bonn ein. Seit mehreren 
Jahren ist sie als Charity-Beauftragte zuständig für die 
Sichtung, Auswahl und Bewertung von Zielgruppen. Ist 
diese einmal gefunden, ist sie, ganz im Sinne des Ki-
wanis-Grundsatzes „wir freuen uns, aktiv zu sein“, 
immer bereit, sich auch tatkräftig einzusetzen. 
 

Diese Hintergrundarbeit, die sie mit viel Akribie und 
Geduld ausübt, macht sie zu einer wertvollen Mitarbei-
terin des KC Bonn.  
 

Zurückhaltung zeigt sie immer dann, wenn es darum 
geht, medienwirksam ein rot-weißes Band in der vor-
dersten Reihe durchzuschneiden oder sich dem Foto-
grafen zu stellen, wenn an einer geförderten Institution 
das Kiwanis-Schild montiert wird. 
 

 
 

Seit dem Clubjahr 2014/15 engagiert sich Barbara 
Hopf in der Flüchtlingshilfe. Es ist auf der einen Seite 
die Zusammenarbeit mit dem Verein „Ausbildung statt 
Abschiebung“, der sich intensiv in Ausbildungsfragen 
jugendlicher Flüchtlinge. Andererseits gibt sie mehr-
fach in der Woche Nachhilfestunden in einer Syrischen 
Flüchtlingsfamilie mit fünf Kindern. Mehrere Jahre hat 
sie sich intensiv um krebskranke Kinder gekümmert. 
 

Wenn man Barbara Hopf nicht in Bonn erreicht, ist sie 
meist auf Reisen. Dies ist, neben Musik und Malerei, 
ihr eigentliches Hobby und ihre Augen leuchten, wenn 
es um einen Erfahrungsaustausch von Reiseerlebnis-
sen geht. 
 

ELIMINATE, was ist das? 
Das ELIMINATE-Projekt ist eine globale Kampagne 
von Kiwanis-International, gemeinsam mit UNICEF, 
zur weltweiten Eliminierung von mütterlichem und 
frühkindlichem Tetanus. 
 

Nach den Statistiken des Jahren 2012 sterben jährlich 
60.000 Babys mit Schwerpunkt in Afrika und Südame-
rika an einer Tetanusinfektion. 1,80 US-Dollar reichen 
zum Schutz einer Frau und ihrer ungeborenen Kinder. 
 

Der KC Bonn beteiligt sich durch Kampagnen und 
Geldleistungen am ELIMINATE-Projekt. 
 

2014 hat der KC Bonn im Rahmen einer Divisionsver-
sammlung in Köln eine Ehrung für seine Leistungen 
zum ELIMINATE-Projekt (11.700 €) erfahren. 

 

„Namen und Notizen“ in knappen Worten 
 

■ Dieter Lieser, Mitglied des KC Bonn, hat am 1. Okto-
ber 2015 seine neue Aufgabe als Partnerschaftsbe-
auftragter für die Baltischen Staaten und Finnland im 
Kiwanis-Distrikt-Deutschland angetreten. Im Rahmen 
der Divisionsversammlung Rhein-Eifel wurde ihm am 
31. Oktober 2015 von Gerd Maubach, Chairman 
„West“ die Ernennungsurkunde überreicht. 
 

■ Der KC Bonn freut sich über ein neues Mitglied. 
Armin Thon, Mitarbeiter des Auswärtigen Amtes, wur-
de im Frühjahr 2015 von Berlin nach Bonn versetzt. 
Die Mitgliedschaft von Armin Thon beginnt mit dem 1. 
Januar 2016. 
 

Kiwanis-Plakette: Astrid-Lindgren-Schule 
 

Die Astrid-Lindgren-Schule, eine Förderschule mit 
hohem Migrationsanteil im Stadtteil Bonn – Duisdorf 
wurde bei ihrem Projekt „Klasse 2000“ vom KC Bonn 
für mehrere Jahre unterstützt. 
 

 
 

Am 27. Oktober 2015 hat sich der KC Bonn im Foyer-
Bereich der Schule mit einem eigenen Schild verewigt. 
 

erster Fernsehauftritt des KC Bonn 
Der erste Fernsehauftritt des KC Bonn war sehr kom-
pakt gestaltet; nach 45 Sekunden war alles vorbei. 
 

Das Anbringen der Kiwanis-Plakette am Spielecontai-
ner in der Flüchtlingssiedlung von Bonn – Dransdorf 
nahm der Westdeutsche Rundfunk (WDR) zum An-
lass, ein Kamerateam auf den Weg zu bringen. Ge-
sendet wurden die Aufnahmen am 11. Juni 2015 in der 
Abendserie „Lokalzeit aus Bonn“. 
 

In einem informatorischen Gespräch zwischen dem 
KC Bonn und dem WDR hat sich die Fernsehanstalt 
sehr aufgeschlossen für ein längeres Interview (ca. 3 – 
4 Minuten) zu den Feierlichkeiten „50 Jahre Kiwanis 
Bonn“ im Mai 2016 gezeigt. 
 

KC Bonn unterstützt Weihnachtskonzert 
Unter dem Motto „Kinder helfen Kindern – Musik 
schafft Zukunft“ fand am 5. Dezember 2015 in der 
Lutherkirche in Bonn-Poppelsdorf ein Weihnachtskon-
zert statt. Die Musikschule Bonn, unterstützt von der 
UNICEF, der Catania-Gesellschaft und dem KC Bonn 
einen musikalischen Hochgenuss. 
Mit dem Reinerlös des Konzerts sollen Flüchtlingskin-
der Unterstützung finden. 
Friederike Meinel, Sängerin und Kiwanis-Preisträgerin, 
konnte erkältungsbeding leider nicht teilnehmen. 
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Programm für das 1. Halbjahr 2016  
 

Das 1. Halbjahr 2016 steht im KC Bonn überwiegend 
im Zeichen der „50-Jahr-Feier“ und deren Organisation 
(gesonderter Bericht). Der KC Bonn ist nach dem KC 
Frankfurt der älteste Club Deutschland und zugleich 
einer der ältesten europäischen Kiwanis-Clubs. 
 

Auch gilt es, das nächste Benefizkonzert vorzuberei-
ten. „Stabat Mater“ von Anton Dvorak soll am 25. Sep-
tember 2016 vom Bach-Chor Bonn in der Christuskir-
che in Bonn – Bad Godesberg gesungen werden. 
 

Neben den bereits zur Tradition gewordenen Aktivitä-
ten wie Museumsbesuche und Gesellschaftsabende 
wird der KC Bonn zu zwei Vortragsabenden einladen: 
■ „Erben und Vererben; Vermögenserhalt in der ak-
tuellen Niedrigzinsphase“; Frau Christiane Schaaf am 
Montag, den 11. Januar 2016. 
■ Projekt „Sprach- und Kulturvermittler für junge Flüch-
tlinge“; Herr Christian van den Kerckhoff am Montag, 
den 25. Januar 2016. 
■ „Pressearbeit in der NATO“; Herr Jürgen Amman am 
Montag, den 11. April 2016. 
 

Erfolgsgeschichte KC Bonn / Bach-Chor 
 

Die Kooperation zwischen dem KC Bonn und dem 
Bach-Chor Bonn ist, nach 15 Jahren konstruktiver 
Zusammenarbeit, als Erfolgsgeschichte zu werten.  
 

Der Bach-Chor Bonn besteht seit 60 Jahren, ist eine 
Gemeinschaft aus etwa 90 Sängerinnen und Sängern 
und feste Größe der Bonner Chorszene. Er ist Mitglied 
im Verband Deutscher Konzertchöre. Eine Aufführung 
unterschiedlichster Werke in nahezu stets ausverkauf-
ten Kirchen hat die Bonner Musikszene geprägt. 
 

 
Bach-Chor Bonn in der Lutherkirche Bonn – Bad Godesberg im Mai 
2015; „Tango Messe“ von Martin Palmeri (Foto: KC Bonn). 
 

Alle Benefizkonzerte, gesungen vom Bach-Chor und 
veranstaltet vom KC Bonn, sind verbunden mit Spen-
den zugunsten hilfsbedürftiger Kinder in unterschied-
lichsten Organisationen. Der Reinerlös des nächsten 
Benefizkonzerts im Jahr 2016 kommt folgenden Ein-
richtungen oder Institutionen zugute: 
■ Verein „Ausbildung statt Abschiebung“ (AsA); dieser 
Verein bietet jugendlichen Flüchtlingen eine Plattform, 
beruflich in Deutschland eine Zukunft zu haben. 
■ Verein „Hilfe für psychisch kranke Kinder“; dieser 
Verein betreut in den letzten Monaten schwerpunkt-
mäßig traumatisierte Flüchtlingskinder. 
 

Vorbereitung „50 Jahre KC Bonn“ 
 

Der KC Bonn wurde am 28. März 1966 gechartert und 
am 16. Mai 1966 gegründet. Wesentlich Aufbauhilfe 
leistete der KC Zürich als Patenclub. Das letzte Grün-
dungsmitglied verstarb im Frühjahr 2015. Das Gebäu-
de, in dessen Gaststätte die Gründungsveranstaltung 
stattgefunden hat, existiert heute nicht mehr; das Ge-
bäude musste einem Neubau weichen. 
 

Die „50-Jahr-Feier“ des KC Bonn 2016 steht im Zei-
chen zweier Veranstaltungen: 
■ Kindernachmittag am Samstag, den 14. Mai 2016; 
Veranstaltung mit Kindern aus 50 verschiedenen Na-
tionen (voraussichtlich im Kunstmuseum Bonn, Ade-
nauerallee). 
■ Gala-Abend am Freitag, den 20. Mai 2016 auf der 
Godesburg in Bonn-Bad Godesberg; erwartet werden 
Ehrengäste aus Wirtschaft und Politik sowie aus dem 
Kiwanis-Distrikt Deutschland, der Kiwanis-Division 
„Rhein-Eifel“ und des Partnerschaftsclubs des KC 
Keila (Estland). 
 

Weihnachts- und Neujahrsgrüße 
 

Kleine Fußballkunde zu Weihnachten und zum neuen 
Jahr 2016: „Ein Spieler befindet sich in einer Abseits-
stellung, wenn er der gegnerischen Torlinie näher ist 
als der Ball, wenn er der gegnerischen Torlinie näher 
ist als der vorletzte Gegenspieler und er sich in der 
gegnerischen Spielhälfte befindet“. 
 

 
 

Der Vorstand des KC Bonn wünscht allen Mitgliedern, 
Interessenten und Personen, die dem Kiwanis - Ge-
danken nahestehen, ein ruhiges, besinnliches Weih-
nachtsfest und für 2016 Zufriedenheit, Gesundheit, 
Glück und Erfolg.  
 

Impressum 
Herausgeber: Kiwanis-Club Bonn e.V. 
Gegründet 1966; Steuernummer: 206/5868/0659; Re-
gistergericht Bonn VR 3083 
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